
Vorbericht
des Ballettmeisters«

L^ er Stof zu dieftm Ballette ist aus
Anosts Gedichte entlehnt , und nach
dem Gegenstande bearbeitet worden,
welchen oer berühmte Noverre unter
dem Titel Ruggero und Brada-
inante behandelt hat.

Den aus obigem Gedichte entlehn¬
ten Stof habe ich in manchen Stücken,
abgeändert. Da die Theaterregeln dem
Ballettmeister , selbst bey historischen
Gegenstanden, diese Freyheit erlauben,
so muß ihm diese bey fabelhaften Vor¬
stellungen um so mehr zu Statten kom¬
men, als eben diese Theaterregeln zum
Behuf einer pantomimischen Handlung
Noch nachsichtiger sind und seyn müssen.
Um diesen meinen Plan vor dem Rich<-
terstuhle des guten Geschmackes und der
Vernunft zu rechtfertigen, glaube iey
feiner weiteren Vorrede zu bedürfen»
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^ ! svAAetto ĉ i cjueno Kallo e tratto
^/s/ ?c>, e se^uita 1' ar^ omento , clie il ce-
lebre ^ o^e^ e trattv col titolo di / ?tt^ >
^e/ ô <?

lo nc> variato in yualcne parte I' ^ r-
»omento tratto clal xoema . 8e un täte
arditrio li conceäe 6 »!1e le^ i teatrali aci
un Oompo5itore nei svWetti iliorici , tan-
to piü gli l! perrnette nei kavololi äalle
ilie/Ie le^Ai , cne lono e äeddono ellere
p !u condelcendenri in favore 6 ! un ' a^ione
pantoinima . Io non creäo ci! ciovere a!»
tro premettere per Aiuliiücare i! piano 6i
^nello mio Lallo innan ^i al tribunale de!
buon tenlc »^ e^ W » ra^ ione.
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